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Kriegerdenkmal

Zeckendorf

Zeckendorf, Kriegerdenkmal mit dem Hl. Georg in der "Gügelkirche" (Aufnahme Israel Schwierz, 1996).
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Das Kriegerdenkmal für die Gefallenen beider Weltkriege von Zeckendorf - heute ein Ortsteil von Scheßlitz - ist
in der „Gügelkirche" auf einem Berg ca. 2 km außerhalb des Dorfes in Richtung Oberlangenstadt zu finden. Die
Gedenkstätte befindet sich gegenüber der Tür des Seiteneinganges, durch den man in die Kirche gelangen
kann, rechts einer Lourdes-Grotte.

 
Beschreibung
 

Unter einem Eisernen Kreuz mit den Jahreszahlen 1914 1918 und der Widmung Fürs Vaterland starben ist
eine Skulptur zu sehen. Rechts und links davon sind auf Tafeln die Namen der Gefallenen von Zeckendorf
verewigt, darunter auch die der folgenden jüdischen deutschen Soldaten

Heinrich Heimann 

* 1887 26. Aug. 1914 b. Mons

Max Heimann 

* 1886 31. Okt. 1914 b. Hollebeeke

Jacob Gerst 

* 1883 18. April 1916 b. Laon

David Heimann 

* 1890 24. Juli 1916 b. Hulluch

Karl Rosenbaum 
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* 1897 9. Juni 1917 b. Warneton

?Unter den Namen ist die Widmung Ihren gefallenen Helden zum Gedächtnis Die Gemeinde Zeckendorf zu
lesen.
 

Adresse
 

Gügel 1,96110 Scheßlitz
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